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Z U R E I N F Ü H R U N G 

Im Vorwort zum Lukas-Band ist einiges zur Geschichte der Itala-Ausgabe Jülichers 
im allgemeinen und zur Vorgeschichte jenes Bandes im besonderen ausgeführt worden. 
Auch der jetzt vorgelegte Band 4 der Ausgabe mit dem Johannes-Evangelium hat 
eine lange und komplizierte Vorgeschichte. Sie soll an dieser Stelle nicht ausgebreitet 
werden, obwohl hier die Hauptursache für die lange Frist zwischen dem Erscheinen 
von Band 3 und Band 4 der Itala zu suchen ist. 

Für den vorliegenden Band gilt wie für seinen Vorgänger, daß jedes Wort des Manu-
skripts Jülicher-Matzkows — mit Ausnahme der Leitzeile, welche Jülichers Rekon-
struktion bietet, vgl. Bd. 3, S. I f., sowie der Hss l und j — an den Handschriften 
(zum Teil mehrfach) nachgeprüft wurde. Daraus ergab sich wieder eine Fülle von 
kleineren und größeren Änderungen. Ganze Teile sind völlig neu geschrieben worden. 
Darüber hinaus schien es zweckmäßig, das bisher verwandte Klammersystem weiter 
auszubauen, um dem Benutzer ein möglichst genaues Bild von der Textüberlieferung 
zu geben. Er sollte, damit sein textkritisches Urteil größere Sicherheit gewinne, zu-
verlässig unterscheiden können zwischen dem, was in den einzelnen Handschriften 
heute tatsächlich noch gelesen werden kann, was aus der Lesung durch frühere Edi-
toren der Handschrift stammt und was schließlich bloße Rekonstruktion ist. Folgende 
Klammern werden gebraucht: 

< > für ergänzte Worte oder Wortteile 
[ ] für vom früheren Herausgeber gelesene, heute aber entweder nicht mehr er-

haltene oder nicht mehr lesbare Textteile 
Ο bei der Wiedergabe des Vercellensis (a), um der hier besonders kompli-

zierten Situation Rechnung zu tragen. Irico (1748) und Bianchini (1749) geben 
in ihren Ausgaben noch Textstellen, die schon Gasquet 1914 nicht mehr lesen 
konnte (bei ihm in kursivem Druck). Sie stehen in O · Bei widersprüchlichen 
Aussagen beider früheren Editoren ist der Lesung gefolgt, die Gasquet bevorzugt. 
Analog wurde in wenigen Fällen beim Sarzanensis (j) verfahren. 

Selbstverständlich sind diese Grundsätze nicht mechanisch angewandt worden. 
Wenn ζ. B. in einem Wort nur wenige Buchstaben fehlten und die Ergänzung absolut 
sicher war, ist keine < > gesetzt worden. Ebenso wurde nicht jede belanglose, heute 
nicht mehr lesbare Stelle in [ ] gesetzt. Das geschah nur dort, wo die handschriftliche 
Überlieferung auseinandergeht und die Lesung des früheren Editors dieser betr. Hand-
schrift eine feste Zuordnung gibt, die heute nicht mehr vorgenommen werden kann, 
weil die Stelle nicht mehr oder nicht mehr sicher zu lesen ist. Es sollte klar zum Aus-
druck gebracht werden, wer die Verantwortung trägt. Bei den < > ist, soweit das 
möglich schien, dem Urteil des früheren Herausgebers gefolgt, oft aber auch (etwa 
bei r 1) nach eigenem Ermessen entschieden worden. Nicht selten wurden . . . gesetzt, 
wenn zwischen mehreren Ergänzungsmöglichkeiten nicht sicher entschieden werden 
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konnte. Beim Codex Sarzanensis ( j) blieb meist keine andere Wahl, als — trotz man-

chen Zweifels —- den Ergänzungen des Herausgebers zu folgen, da auf vielen Seiten 

nur vereinzelte Buchstaben lesbar sind. 

Hier bei j war es ebenso unmöglich alle Lücken anzugeben, wie beim Codex Usse-

rianus (r1), der schon zur Zeit Abbotts (1884) an den Rändern unter Textverlust be-

schädigt war und dessen Verfall seitdem weiter fortgeschritten ist. Wo die Ausfüllung 

einer (meist kleinen) Lücke mit Sicherheit einen der Leitzeile unserer Ausgabe ent-

sprechenden Text ergeben dürfte oder wo der Itala-Text ohne Varianten verläuft, ist 

deshalb die Lücke im allgemeinen nicht angegeben. Lediglich umfangreiche oder durch 

die Bezeugung von Varianten in anderen Handschriften textkritisch wichtige Lücken 

sind verzeichnet, und zwar im Text wie am oberen Rand der Seite unter den Zeugen. 

Dabei ist (was besonders für α wichtig ist) nicht der heutige Umfang der Lücke an-

gegeben worden, sondern der zur Zeit des frühesten zuverlässigen Herausgebers. In 

diesen Fällen steht die Lückenangabe dementsprechend in [[ J oder [ ]. Steht sie ohne 

solche Klammer, gibt sie den heutigen Stand wieder. Daß manches Mal der Text (wenn 

er nur von einer Handschrift bezeugt wird) und manches Mal das Handschriftensiegel 

(wenn die Variante von mehreren Handschriften bezeugt wird) in derartigen Klam-

mern steht, dürfte sich dem Benutzer alsbald erklären. 

Soviel über die Ergänzung der Editionsprinzipien und angewandten Zeichen im 

vorliegenden Bande. Sonst gelten sinngemäß die Bemerkungen in den Vorworten zu 

den früheren Bänden: auf die mutilierten Handschriften (besonders j r1) kann aus den 

angegebenen Gründen nicht e silentio geschlossen werden. Das gilt vor allem für die 

Kategorie der Lücken ohne textkritische Bedeutung (s. o.); im übrigen bewahrt eine 

genaue Beachtung der Zeugenreihe am oberen Rand jeder Seite und der Angaben dazu 

vor Irrtümern. Sind die für eine Lesart angegebenen Handschriften unter cet zusammen-

gefaßt, d. h. durch Subtraktion festzustellen, können r1 und j nur dann dazu gerechnet 

werden, wenn sie besonders angegeben sind (sie werden davor gestellt: also j r1 cet). 

Die obere Hauptzeile bietet, wie bekannt, die Recensio Jülichers (vgl. dazu die 

Bemerkungen im Vorwort zu Band 3). Wird sie nur von einer oder wenigen Hand-

schriften bezeugt, so sind diese darüber vermerkt. Sonst bieten sie alle Handschriften 

außer denen, die im Apparat erscheinen. 

Die Vulgata vg stimmt mit dem Text der Hauptzeile überein, wenn sie nicht im 

Apparat erscheint. Mit vg wird der von Wordsworth-White festgestellte Vulgatatext 

bezeichnet, Vulgatavarianten werden mit (vg) bezeichnet und nur dann geboten, wenn 

sie auch von Itala-Handschriften bezeugt werden. Sind die Varianten unter cet zu-

sammengefaßt, so gehört die vg dazu, wenn sie nicht oben angeführt ist. Dieser Schluß 

e silentio gilt jedoch nur für vg, nicht für (vg). (vg) kann, falls vg notiert ist, mit der 

Hauptzeile, der Afra (e) o d e r cet zusammengehen. In der unteren Hauptzeile ist der 

Text der sog. Afra (e) abgedruckt. Orthographica sind immer bei e und bei einzeln 

bezeugten Lesarten berücksichtigt sowie im allgemeinen bei Eigennamen. Korrekturen 

sind bei e stets, bei den anderen Handschriften dann berücksichtigt, wenn sie von Be-

deutung für den Text sind. Eindeutige, vom Schreiber oder Korrektor selbst vorge-

nommene Korrekturen von Verschreibungen wurden nur in wichtigen Fällen berücksich-

tigt. Späte Durchkorrektur einer Handschrift nach der Vulgata (ζ. B. in ff2) wurde im all-

gemeinen unberücksichtigt gelassen. X ist Auslassungszeichen, ~Zeichen für Umstellung. 

VI 



Wenn dieser Band trotz aller Schwierigkeiten vollendet werden konnte, so war das 
nur dank der Hilfe möglich, die dem Unterzeichneten und dem von ihm seit 1959 
geleiteten Institut für neutestamentliche Textforschung an der Universität Münster/ 
Westf. von verschiedenen Seiten zuteil wurde. Neben der Wilhelms-Universität Mün-
ster, ihrer Förderergesellschaft und der Arbeitsgemeinschaft für Forschung des Landes 
Nordrhein-Westfalen ist insbesondere die Deutsche Forschungsgemeinschaft zu 
nennen, welche den Helfern an der Arbeit, ohne die sie nicht hätte geleistet werden 
können, für die Zeit ihrer Tätigkeit an diesem Bande die äußere Existenz ermöglichte. 
Das gilt insbesondere für K. Junack und G. Prachner, aber auch für E. O. Reichert 
und bei den letzten Korrekturgängen für P. Ferreira. 

Mit dem vorliegenden Band ist nach einer schon vor langer Zeit mit dem Vetus-
Latina-Institut getroffenen Vereinbarung die Itala-Ausgabe Jülicher-Matzkows ab-
geschlossen. Der vergriffene Band 2 wird noch einer Umarbeitung nach den Prinzipien 
von Band 3 und 4 unterzogen werden (dasselbe gilt zum gegebenen Zeitpunkt für 
Band 1). Die Bearbeitung der altlateinischen Überlieferung für alle anderen Schriften 
des Neuen Testaments geschieht im Vetus Latina-Institut der Erzabtei Beuron. Die 
ersten Faszikel für das Neue Testament in der von ihm publizierten Vetus Latina 
liegen bereits vor, die Bände mit den Evangelien sollen an den Schluß der Ausgabe 
gestellt werden. Bis dahin werden die Bände Jülicher-Matzkows ihre Aufgabe erfüllt 
haben. 

Kurt Aland 
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Itala: a aur b c f ff2(.j) (inc. v. 8) q Afra: e Iohannes ι 

Incipit evangelium secundum Iohannem ff· 
x . >j # 

Incipit evanlium 
Initium evangelii 
Incipit evangelium 

» x 

53 vg 
» q 
55 q m. 2 

-nen d 
-nem e 

2 Γ i . In principio erat verbum et verbum erat apud deum et deus erat verbum. 
^ tt tt tt tt tt tt tt tt t ι tt tt tt t t * 

2 ί 2. Hoc erat in principio apud deum. 
*· Μ tt tt tt tt >>· 

a/72? 
3. Omnia per ipsum facta sunt et sine illo factum est nihil, quod 

ilium [a] ff2 ipso aur c f vg 
eum b eum 6 

3· .. „ ψδο ,, ,, ,, ,, ipso 

X factum est. 
3 \ autem b 

X 

>} 11 i it 

\ it it · 

b q 

4. In eo vita est et vita erat lux hominum. 
ipso aur c f ff2 vg erat vg est b 

illo a 

4. „ illo tt tt it tt it tt 

b q 

5. Et lux lucet in tenebris et tenebrae earn non comprehenderunt. 
~ in tenebris lucet cet eum [a] q 

5. ,, ,, ,, ,, ,, ,, ,, eum ,, conpraehenderunt. 
eum non conprae bis e 

6. Fuit homo missus a deo, cui nomen erat Iohannes. 
6 \ -nis b {vg) 

6. ,, ,, ,, ,, ,, , ,, ,, ,, Iohannis. i 
r 7. nie venu m 

^ 7* Μ »' Μ 

I omne 

7. Hie venit in testimonium, ut testimonium perhiberet de lumine, ut 
7 J [et] aur 

tt tt t tt 

omnes crederent per ilium. 
7 J credant [a] eum b 

,, eum. 

8 
ab q r inc. </> 

8. Non erat ille lumen, sed ut testimonium I perhiberet de lumine. 
lux aur c f ff2 vg diceret q 

8. ,, ,, ,, ,, , ,, ,, ,, redderet „ ,, . 

9. Erat X lux vera , quae inluminat omnem hominem 
autem / lumen verum, quod [a] / q inluminabat b 

enim aur b 

9. Est X lumen verum, quod ,, ,, ,, 

JUlicher, loh. 1 ι 



Iohannes ι Itala: a aur b c f ff* j (deest a v. g) q r1 (inc. v. 15) Afra: e 

venientem 

•lac. in j usque adv. 15 
b 

in hoc mundo. 
X mundum vg 

hunc „ cet 

I I I J 

10. In hoc mundo erat et mundus per ipsum factus est et mundus eum 
1 0 •! X aur c vg eum b q ilium a 

II II II II II It tt It it 

non cognovit. 

I i . In sua propria venit et sui eum non receperunt. 
11 •! X aur c f vg Xaq 

I I . „ 11 it it it 11 11 11 

12 
12. Quotquot autem receperunt eum, dedit eis potestatem X filios 

Qui q recerperunt ilium a illis a q 
~ e n m reciperunt aur 

12. Quodquod X eum receperunt, ,, illis ,, , ut fili 

{dei fieri his, qui credunt in nomine eius, 

Χ X credentibus b ,, fierent X, ,, II tt It t 

{13. qui non ex sanguinibus neque ex voluntate carnis neque ex voluntate 

Χ [a] sanguine q nec b 13. ,, ,, ,, ,, ,, ,, voluntatem ,, ft ft 

r viri, sed ex deo nati sunt. 
1 3 Ί natus est b 

) f it 

14 

14 

15 

15 

14. Et verbum caro factum est et habitavit in nobis et vidimus gloriam 
facta b - bit fjz q honorem b 

inhabitavit a 
14. ,, ι, ,, facta ,, ,, ,, ,, ,, „v idmus 

vidimus corr. 

eius, gloriam quasi unigeniti X a patre plenum gratia et veritate. 
sicut a unici a q filii a plenus a gratiae q vg veritatis q vg 

tamquam q 
,, , ,, tamquam unici Χ X patris plenus ,, ,, „ 

α ff2 q rinc. [r1] 
15. Iohannes testificatur X de illo et clam I at 

-nis b(vg) testimonium perhibet aur c f ff* vg de ipso aur c f vg 
dicit q χ X 6 

15. Iohannis testimonium dicit ,, eo ,, praedicat 

b 
X : Hie est, de quo dixi X : Qui post me venit χ , X 

dicens [V1] cet erat ff2 vg X quem fj* q vg vobis f vg χ β veniens α vir qui c 
venturus est aur vg 

dicens. ,, HI h h >> X · n >» N H Χ » X 



Itala: a aur b cf ff3 </> (v. 7 5 . 1 6 . iy) I (inc. v. 16) q r1 Afra: e Iohannes 1 

15 

16 

had. lac. in ;·. 
ante me factus est, I quia prior me erat, 

quoniam [[a]] fuit q 

,, ,, ,, , , , quoniam ,, 

bff2<f> q 0 1] rinc. I 
16. quoniam de plenitudine leius nos omnes accepimus χ gratiam 

quia α et / q vg gratia I 
et aur c f vg 

II II II II I I II II X II 

(pro gratia, 
gratiam b 

17 

17 

18 

18 

19 

17. quia lex per M o y s e n data est, gratia autem e t Veritas per 
Mosen I vg X aur vg 

n 11 11 it 111 11 11 11 11 17. quoniam 

rlac. in j usque ad v. 28 
Iesum Christum I facta est. 

fata q 

II II II 11 · 

18. Deum nemo vidit umquam, nisi unigenitus filius χ , qui est 
X fqvg unicus a suusa(?) Χ X 

Dei q 

18. ,, ,, ,, unquam, ,, ,, ,, X » i i η 

in sinu patris, ipse enarravit X 
X a sinum α ff2 patre c enarrabit b I nobis c 

X c narravit / (vg) 

narravit X ) > t y * 

19 

b q[ri] 
19. Et hoc est testimonium χ Iohannis, cum misissent 

quando miserunt a aur c f ff2 I vg 

19. ,, „ X ,, d ,, , quando miserunt 
est corr. del. 

ilac. in [V1] 
[[a]] aur b c 

ad eum Iudaei ab Hierosolymis sacerdotes et Levitas χ X , 
Χ X cet ex Hierusalem q sacerdotem fa]] ad eum f ff2 I q vg 

ab Ierosolymis c [ad i l . . .] r1 
X X ex ,, ,, ,, Levvitas ad eum, 

{ut interrogarent eum χ : Tu quis es? 

χ I dicentes r1 qui a Χ · ? 
)) η y * ' y y y y y >' 

{ 20. Et confessus est et non negavit X . X Confessus est χ : 

Et aur c q vg Χ X I autem a 20. „ „ ,, „ „ „ illis: χ χ χ χ 

r lac. in [r1] 

20 Qulia eg I ο non sum Christus. 
Quoniam q ~ non sum ego aur c f Ivg 

Quoniam ,, 



Iohannes ι Itala: a aur b c f ff21 q r1 Afra: e 

{2i. Et interrogaverunt eum iterum 

X c X aur fqvg 2T J l I » I I » I 

X : Quid ergo x? 
dicentes b r1 χ Xb r1 

dicentes : ,, es? 

21 

[a~\b r1 

Helias es tu? X Ait: Non sum. 
Helia q χ [a] E t dicit vg 
,—<Tu Helia es ff2 I ,, dixit cet 

Tu Helias es? Et ,, : ,, ., . 

fqvg 
χ χ Propheta χ es 

Quid ergo Ja]] aur bei 
N[umquid o...]/1 

Ne ergo ff2 

X Responderunt: Profeta ergo ,, 

21 
tu? Et respondit: Non χ . 
χα Xr1 del. I non I 

sum c 

,,? ,, ait : ,, sum. 

22. Et dixerunt ei: Die ergo nobis, X X 

2 2 

X b Ergo die aur Xar1 Quis X 

2 2 Dixerunt ergo f q vg X X Xfqvg X 
X Responderunt c Ergo quis es I „ ergo 

Die nobis I 

. 22. 11 x : Quid J I es? Die nobis 

ut X responsum demus his, qui miserunt nos 

2 2 
renuntiemus X aur pis]] a ~ nos miserunt a q r1 

• i i reversi renuntiemus X eis, ,, nos miserunt 

X X 
es Χα aur ff* q vg 
„ tu c r1 

,,t 

X X , 

: Quid dicis 
dices [[«]] 

X xlm.i 

Γ de te ipso? 
22 \ χ χ χ ι m. ι 

X ? * > if 

23 

23· x 
E t aurc 

Quibus i f f 1 ] 
Qui 

23· Et 

Ait: 

Respondit / 

respondit a 

dixit: 

Ego χ vox clamantis in deserto: Dirigite 
sum c 'ntis' sup. ras. ex diri corr. aur Parate c f ff2q 

r1 m. 2 (?) 

sum 

23 

24 

viam Domini χ Χ Χ X X , sicut dixit Esaias propheta. 
Eseias ff2 r1 prof, a f ff2 q r1 (vg) 

Ysaias c 
X X X Xb 

,, , rectas facite semitas Dei nostri, ,, ,, Eseias profeta. 

24. X Et qui missi fuerant 
erant \a]q 

24. Uli itaque, ,, erant 

Χ X ex Pharisaeis, 
erant c f vg Far. b 

[a Iudaeis] r1 

de Lewi t i s et Far isaeis, 

25 

Kr1} 
25. ut interrogarent eum χ 

et interrogaverunt c f f f 2 vg et / vg 
X ,, aur I q 

discipuli et Levitae a 

25. X X X X 

ab f r1 vg 

dixerunt ei: 
dicentes aur c ß2 q χ cet 

X I 

dicentes X : 

{Quid ergo χ baptizas, si tu non es Christus neque Helias neque propheta? 

tu q nec b profeta [[aj b q * > t* X >> i ι > > t I * y* a HeC , t ,, profeta? 



Itala: a aur b c f ff2 <j) (v. 29) I q r1 Afra: e Iohannes 1 

26 

rlac. in [r1] 

26. X Resplondit eis Iohannes dicens: Ego quidem baptizo vos 
Respondens \a]l illis \[a]\ Χ [α]/ vg aqua χ 

X aur f vg 
f—' vos baptizo ff2 

26. Et ,, illis Iohannis χ : ,, χ ,, χ 

26 

26 

27 

27 

hact. lac. in [r1] r-j-j υ ο riac. τη |r*J 

in| aquam χ paenitentiae, χ medius autemlvestrum stat 
X baptizo c in paenitentiam α [med . . Jr1 

aqua [r1] cet „ penitentia q in medio q 

X 

lac. in [rl] 

X , 
stetit / vg 

stat inter vos a 

,, aqua χ 

hact. lac. in [r1]·. 

quem vosj nescitis. 
non scitis ff2 vg 

ignoratis a b r1 

,, ,, non scitis. 

X [r1] cet 

X 

X medium aur 

in medio 

post me venit rlac. in [r1] 

X , 
vir fj2 l 

venturus est aur c vg 

>> X > 

X , 

27. Ipse est, χ χ χ qui 
Χ χ α de quo dicebam ff2 l quoniam f}2 l 

27. ,, „ , de quo dixi , „ „ „ 

hact. lac. in [r1]·] 

qui ante me fa Ictus est , cuius ego non sum dignus X 
X ab ι χ χ X Xbl X a aur m. 1 q ego a 

V X Λ ) ; f ) · * t i l 1 1 11 i t » » I t ^ ft >* 

27 

abfqW 

X solvere corrigiam calciamenti eius . 
~ corrigiam calciamenti solvere aur χ aur ff* I 

ut solvam cet corrigia calciamentorum q 

~ eius corrigiam calciamenti c vg 

X corrigiam calciamentorum eius solvere. 

28 

28. Haec χ 
br1 br1 

facta sunt in Bethaniam 
autem [α] [f1] [gesta] a 

28. X 

[-nia] a 

in Bethania facta sunt aur c f I q vg 

gesta „ fj2 

,, ,, ,, Bethania 

trans Jordanen, 
[-nem] a 

28 

29 

hact. lac. in /·. 

ubi erat Iohannes baptizans. I 
,, ,, Iohannis ,, 

-deest j usque ad v. 37 

cffHvg 

29. Altera X die 1 videt 
Postera autem 6 y[>1] vidit [r1] cet 

29. Et alia 

Iohannes Iesum venientem ad se 
x[«l? 

Iohannis ,, ,, ,, 

f et ait : Ecce agnus Dei, ecce qui tollit peccatum mundi. 
2 9 \ dixit q xfqvg peccata aur I 

I ,, ,, : ,, ,, ,, , X ,, ,, peccata ,, . 

5 



Iohannes ι Itala: a aur b c f ff21 (v. 30—36 χ m. 1, add. m. 2) q r1 Afra: e 

30 

30 

31 

31 

32 

32 

33 

33 

33 

ί υ. 3o—36 X I m. 1, add. m. 2 

abtr 
Hie est, de quo ego dixi: Post me venit vir, qui ante me factus est, 

X r1 cet 30· H II I It I I X I) · >1 >1 il Η I Μ Η II It III 

rlac. in r1 ·. 

me erat I. 
quoniam a b ante b fuit q 

quoniam ,, ,, fuit. 

31. Et ego nesciebam eum, sed ut manifestaretur X 
ignorabam ab r1 ilium a q manifestetur vg in [a] aur q (vg) 

non sciebam ff2 plebi β 2 

31. ,, ,, ignorabam „ , „ ,, ,, in 

[a\b rlac. in [V1] 

Istrahel, χ propterea veni ego in aqua baptlizans. 
Israheli / propter hoc b r1 ego veni b batizare q 

Israhel aur ff2^1] vg ideo [a] q 

I s r l e I s l g 

Ihl Im. 2 

Isdrahel et ,, ,, ,, aquam baptizare. 

hact. lac. in [»-1]·. ab qr1 

32. Et I testimonium perhibuit Iohannes dicens: Quoniam vidi spiritum 
testificatus est b r1 Quia cet vidit ff* 

testatus est q Quia ex qua fl2 m. 2 

32. ,, testatus est Iohannis X : ,, ,, ,, 

br1 

sicut columbam descendentem de caelo et mansit super eum. 
tamquam a manentem b qr1 ilium a 

~ descendentem quasi columbam c f ff21 m. 2 q vg supra ipsum q 

~ „ de caelo quasi columbam aur 

ut ,, discendentem ,, ,, ,, manentem in eo. 

r 
33. Et ego non sciebam eum, sed χ qui misit me baptizare 

ignorabam ab q r1 ilium a q his q ~ me misit a q 

nesciebam aur c f I m. 2 vg 

33. ,, X ignorabam ,, , ,, χ ,, me misit 

ego corr. 

b f r 1 

in aqua, ipse mihi dixit: Super quem videris spiritum descendentem χ 
aquam r1 ille cet de 

,, aquam, ,, ,, ,, : ,, ,, ,, ,, discendentem χ 

• lac. in [r1] -rtac. τη J/ J -· 

b q\ b q r1 

tem in e|um, 

X et manenltem in e|um, ipse est, qui baptizat in spiritu sancto. 
caelo β 2 in illo a hie cet 

super eum cet 

Χ I» 11 11 ^ ι 11 t i t t y it it it 11 · 

34. Et ego X vidi et testimonium perhibui, quia hie est 
quoniam ab qr1 ipse &1V1] 

34. ,, ,, quod ,, ,, testimonio sum, quoniam 

6 
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Itala: a aur b c f ff2 j (inc. v. 37) I (v. 30—36 χ m. 1, add. m. 2) qr1 Afra: e Iohannes 1 

blue, τη ο -ι 

ei X electus. I 
ipse q <—· electus X Dei m. 1 

3 4 [f I r 1 .. filius „ a 
~ filius electus „ ff* m. 2 

X „ cet X electus χ Dei . 

b r1 

35. Altera χ die X stabat Iohannes et ex discipulis eius duo. 
Postera b q autem b f q iterum cet χ b Iohannis I m. 2 X duo discipuli eius b 

E t postero r1 

35. Alia autem ,, X ,, Iohannis ,, χ discipuli ,, 

rlac. in [c1] 
36. Et respiciens llesum ambulantem χ dixit: Ecce agnus Dei 

X aur intuens b q [r1] dicit elm. 2 vg 
ait a 

36. ,, vidit ,, „ et ,, : 

had. X Im. τ, add. m. 2, 
X X X X X I . 

ecce qui tollit peccatum mundi a aur β2 

X X X X X 

had. lac. in[r1]-. b ff2 r1 rlac. in [r1] 
37. Et audielrunt eum duo X discipuli eius loqulentern χ 

Audierunt autem b X ab ex duodecim corr. I ex discipulis r1 sui q ilium a 
ex discipulis eius duo a X a aurc / Ivg 

37. „ audientes „ X J» >t tt X 

•1 rdenuo inc. j 
et secluti sunt llesum. 

eum r 1 

X 1> ty tt · 

38. Conversus autem Iesus et videns eos sequentes se X dixit 
E t conversus q χ vidit b gO1] sequisse [rl] χ c(vg) et b ^[V1] dicit c f Ivg 

<ig>i<tur> 7 ait a 

38. Et respiciens ,, cum vidisset ,, ,, ,, X 

lac. in j 
r lac. in [V1] ·. 

aeritlis? χ Qui I dixer eis: Quid χ X X qu 
illis a qlr1] A t illi a q 

illis: ,, vultis aut quem quaerites? X ,, 

unt ei: Rabbi, 

quod dicitur interpretatum magister, ubi manes? 
X interpretatur b cj q [V1] manis b 

habitas aur c f j vg 

,, χ interpraetatur ,, , ,, ,, ? 

b j r1 b j q r1 

39. X Ait illis χ : Venite et videte. X venerunt 
3 g E t nyj Dixit q ei I Iesus aur ff21 r1 E t I 

Dicit cet eis cet 

39. x Dicit eis χ : , , , , , , · X 

7 



Iohannes ι Itala: a aur b c f ff2 <j) I q r1 Afra: e 

39 

39 

40 

40 

41 

X et viderunt, ubi maneret, et apud eum manserunt 
ergo a manebat q ilium q 

autem b r1 habitaret a j ipsum a 
ergo ,, ,, , ,, ,, , ,, aput 

rlae. in j 
? 

X erat quasi decima. 
~ die ilia aur erat &</> enim b f hora b fere a q 
•—1 die illo c f ff11 vg autem [r1] cet circiter b(rv) illo ,, ; et fuit hora ,, ,, . 

b q (vg) had. lac. in j-. 
40. Erat χ Andreas frater Simonis Petri, unus ex duobusl , qui 

autem r1 cet de q 

40. Fuit autem „ ,, „ ,, , ,, ,, „ , „ 

audierant ab Iohanne et secuti fuerant eum. 
audierunt c sunt 6</>»'1 ilium a 

erant a fi2 Iesum aur I 
audierunt „ Iohannen ,, ,, ,, ,, . 

rlac. in j 
41. X Invenit hie primum χ fratrem suum Simonemi et dicit ei: 

[[Et]] j autem b mane b(rv) χ b qui r1 dixit / q illi abr1 

<mane>; ait a 

41. Et mane χ invenit χ „ „ ,, „ ait illi: 

f Invenimus Messiam, quod est interpretatum Christus. 
4 1 \ Messia aur I q X interpraetatur q 

l ,, Messia, ,, ,, interpraetatum ,, 

42 

42 

42 

43 

b r1 had. lac. in ;·• 
42. Et adduxit χ eum ad Iesum. χ Intuens auteml 

X b duxit a ergo b ilium aq X Intuitus aur c f ff21 vg 
<Et addu>cit r1 Et respiciens X aq 

42. ,, adducunt χ ilium ,, ,, . E t cum vidisset 

hlac. in [r1] ·. 

?u es Silmon filius Iohannis, χ tu vocaberis 
X r1 X a Iohannes a vocaris b 

Iohanna vg 
Ionae q 
Iona c (vg) 
Bariona aur 

ilium, ,, ,, : ,, ,, ,, frater Andreae, et ,, vocaveris 

Cephas quod χ interpretatur Petrus. 
Chephas fj2 [[est interpretatum]] a 
Cefas c r1 

Chephas ,, est inpraetatum 

c vg 
43. In crastinum χ voluit exire in Galilaeam 

autem aur ff2 (vg) proficisci b / [[j'H q [r1] 
[[Altera χ die]] a 
Postera χ „ r1 

,, autem „ b 
Sequenti „ ,, f q 
<Sequen>pi χ die]] j 

Χ X Incipiebat autem I 
43. Altera autem die ,, ,, ,, 

8 



Itala: a aur b c f ff2 j I q r1 Afra: e Iohannes ι 

43 

rlac. in j had. lac. in ;·. 

let X invenit Philippum et dicit ei Iesus: Sequere mel. 
proficiscens aur ff2 I Filippum / q r1 dixit f q [r1] χ r1(?) χ rx(?) vg 

[[ait]] a illi Ja]] b q 
,, prodiens ,, ,, ,, ,, illi X 

44 
44. Erat autem Philippus a Bethsalida 

Fil. [ a ] i / j r1 

44. Fuit 

ρ lac. in [r1] 
aur f I <;> vg b 

X ex I civitate 
Betsaida c q [r1] de α ff2 I q 
Bedsaida [[a]] b ff2 χ aur c f vg 
Bessaida I Galilaeae I 
Bessaida Galileae de 

r Andreae et Petri. 
44 \ Andrae fir 1 

ft IJ 

45 
45. X Invenit X Philippus Nathanael 

Et aur autem b Fil. [[a]] b f q r1 Nathanahel aur vg 
Natahel b 

[. . .ana]el r1 

45. Et „ x „ Natanael 

et di 

ylac. in f 

ab M l r1 

cit illi: 
dixit q ei cet 

ait j 

45 

had. lac. in Λ 

Quem scripsit Moyses in lege et prophetae, invenimusl, 
Que q scribit ff2 ~ in lege Moyses I prof, ff2 q [rl] 

Moses aur vg 
„ X X „ profetae, 

Iesum filium 

45 
rlac. in [f1] 

Iloseph χ X a Nazareth, 
qui est ff2 <;> Nazaret 0 

,, x x , , Nazara. 

46 
Ί iDb 

lac. in [y1] 
had. lac. in [j·1]-! 

Ml δ r" 
46. X I Dixit illi i Nathanael: A Nazareth potest 

Et cet [[Ait]] a ei aur c f ff2<j} vg Nathanahel aur vg Ex q Nazaret Μ c 
χ I Natanael b 

46. x Ait ,, Natanael: ,, Nazara potes 

46 

b had. lac. in [r1]·. 

aliquid boni esse? Ait ei Philippus: Venil et vide. 
[[Dixitja illi [[a]] bjq Fil. [[a]] b q 
Dicit cet 

a 11 ii illi t f >1 

47 

47. Videns autem χ Iesus Nathanael venientem ad se χ dixit 
Vidit X c[f]qvg Nathanahel aur vg et aur b c[f]q vg 

Natanael b dicit c j vg 
[.atha . . .] rl 

47. Iesus ,, ut vidit venientem Natanael ,, ,, , X ait 

J ü l i c h e r , loh. 



Iohannes ι Itala: a aur b c f ff2 j (deest a. v. 47) I q r1 Afra: e 

b [/] fj2 rdeest j usque ad 2,2 

de eo : Ecce X vere Istrahelita, in I quo dolus non est. 
illo j q [homo ve . . . . . . helita] r1 

[[NathanaelJ a Israhelita aur I vg 

Χ X aur ~ vere homo j . . rahelita j 

verus q Israhelites q 

Isralita c 

[Is]trae[lita] a 

Χ χ : ,, χ ,, Isdrahelites, ,, ,, mendum ,, , , . 

48. χ Dicit ei Nathanael: Unde me nosti? Respondit χ 
X Ait Μ b [r1] illi ab q [r1] Nathanahel aur vg ei f}2 

Natanael b ff2 illi q [eras.) 

[Natha . . .] r1 

48. Et ait illi Natanael: „ „ ,, ? Et ait 

Iesus et dixit X X X ei: Priusquam te Philippus 

Jesus et dixit aur illi a q Antequam b q [f1] Fil. [[a]] b q r1 

X f f z I ·—' Philippus te aur , illi Iesus χ χ χ χ χ : ,, Philippus te 

b r ? Μ bf 

vocaret, cum esses sub arbore ficulnea, vidi te. 
X aur c f vg [fi . . novi b 

ficu aur c vg 

ficus fi* 

fici q 

ficus [arbore] a 

fici ,, l 

a t t> t> α ff fici, >t π· 

49. Respondit ei Nathanael et ait x : Rabbi, tu es 
X c qr1 Nathanahel aur vg Χ Χ aur b illi r1 Rhabbi a 

illi a Natael b dixit [α] f q ei q 

4g. Et x Natanhel χ respondit x : ff f ft ff 

[d\bfi* 

filius Dei, tu es rex Istrahel. 
Israhel aur f r1 vg 

Isrl c Ihl l Isl q 

Isdrahel. tt n t tj tt yt 

r lac. in [r1] 

50. χ Respondit I Iesus et I dixit ei : Quia dixi tibi: X 
[Respondens] α [ χ ]a illi [a] c q Quoniam [a] b f r1 X q eo b 

X l 

50. Et Iesus respondit „ X . f t ,, X. X 

b f r 1 

X Vidi te χ X X sub arbore ficulnea, χ 
[quia] a viderim b r1 sub aur cum esses [a] aur fi2 I X c f vg ficu c vg 

quod br1 (del.) ficus aur ff2 propterea. aur fi2l 

fici l q 

ficus arbore α 

X ,, ,, X X X ,, ,, fici, X 
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Itala: a aur b c f ff21 q r1 Afra: e Iohannes ι 

{credis? Maiora horum videbis . 

[credes] a Maius c vg his aur c vg [videbit] ο credes? ,, ,, videbitis. 

51 

51 

51 

bfqvg 

51. Et dicit ei χ : Amen amen dico vobis, χ χ 
dixit b q eis c ff2 r1 χ χ X X aur 

[ait] a illis a quia amodo q 
X X X aur I X amo . . . r1 

51. „ dixit illis Iesus: ,, ,, ,, ,, , X amodo 

videbitis caelum apertum et angelos Dei ascendentes et descendentes 
angelus l χ X I 

~ descendentes et ascendentes q 

,, caelolos apertos ,, ,, χ ,, ,, ,, 

supra filium hominis. 
super c 
ad b I q ad 
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Iohannes 2 Itala: a aur b c f ff2 j (inc. v. 2) I q r1 Afra: e 

I I 

bq 
i . Et tertia die nuptiae factae sunt in Cana Galilaeae 

[tertio] r1 fiebant X a I Chanaan aur ffz 

die tertia a aur c f ff2(vg) Chana cf(vg) 
,, tertio I vg 

i · >> i> >> a a a a a Galileae 

la^bl 
et erat ibi mater Iesu χ 

mater Jesu ibi rl cet invitata [[a]] ff2 

,, fuit illic „ Iesum χ 

rdenuo inc. j. 
2. Vlocatus est autem et 

Invitatus 6 r1 autem erat a aur f j X aur f j I q 

X Fuit I 

2. X Fuit ,, Iesus 

2 j ad nuptias. 

1 " " · 

Iesus et discipuli eius 
exümaurm.2 cum discipulis suis b r1 

vocitus 

br1 

finitum 
χ 

r Μ 
est 
χ 

[[a]] b ff*j r1 abff*rx 

3. Etvinum non habebant , quoniam 
cum defecisset vinum q X 

X deficiente vino aur c f vg consummatum a ff2 erat [[α]] b j 

consummatum e<ni>m j 

factum est per multam turbam vocitorum 

3. ,, factum est per multam turbam vocitorum 

[ « P f i ' 1 

vinum nuptiarum. χ 
Χ X aur c f qvg Deinde [[aj j 

E t 6 r1 

vinum consummari I Dicit 

vinum consummari. Mater 

Dicit mater Iesu ad ipsum : 
eius<y> eum aur c f yfr]1 vg 

X [[aj ad Iesum (Mb' 

autem I Χ X ff21 

autem Iesum dixit ., eum : 

r Vinum non habent x . 
1 fili b ff21 I fili. 

4. Et dicit ei 
X ([«]] φ dixit b q Uli [[a]] j q 

Ait [[a]] 

4. ,, respondens Iesus 

Iesus: Quid mihi et tibi est, mulier ? Nondum 
x tq 

dixit: X , ? 

irlac. inir1} 
venit hora me la. 
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Itala: a aur b c f ff2 <j} I q r1 Afra: e Iohannes 2 

had. lac. »»[V1]·. 
5. Dicit χ mater I eius ministris χ χ χ χ : 

Dixit autem f q Iesu q 

5. Et advocatis ad se ,, mater Iesum dixit illis : 

rlac. in[rx] a b 
Quodcumquel vobis dixerit x , facite . 

dixeri vobis fl2m. 1 Iesus I 
dixerit „ j cet 

Quid „ „ Iesus, „ . 

btr 
6. Erant autem ibi positae hydriae lapideae sex 

X } X j cet lapideae hydriae aur c vg X b 
positae 

6. Fuerunt ,, illic χ 

ab j q 
X secundum purificationem Iudaeorum capientes χ 

positae aur c q vg capentes q singulas aur I 
sex j I singulae c f ff2 vg 

X ,, ,, ,, ,, singulae 

had. lac. in [r1]-. rlac. in [V1] 
meltretas binas vel Iternas. 

X b 

vinas „ „ . 

b ab q 
7. Χ Χ Χ Χ χ x Ait illis Iesus : 

Et vocatis Iesus ministris ff2 <j> Dixit f q eis cet X ff21 
,, vocavit ,, ,, et / Dicit cet 

7. Et Iesus vocitis ad se ministris dixit ,, χ : 

had. lac. in [r1]·. b 
Imlplete hydrias X aquam, et impleverunt eas usque ad 

istas I aqua r1 cet χ 

X Κ ) 1 I I I » I I It 

summum. 
susum b [71] 

a b ff2<j> a b [i-1] b q [V1] 
8. x Ait illis Iesus: Haurite nunc et ferte 

Et [r1] cet dixit f q e ic X q X a 
dicit aur c ff2 I vg eis cet 

8. Et „ „ χ : ,, x „ date 

ab fq [r1] 
architriclino, X Χ X et attulerunt 

architriclinio f m. 1 fi* ad illi aurierunt a tulerunt c vg 
arcitriclinio b et fecerunt sicut dixit illis aur β 

eis I 

eis archetriclino, et fecerunt sicut dixit 

illis aur β 
eis I 

eis 
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